
Etwa die Hälfte der Tagesstunden 
verbringen Berggorillas mit Fressen.
Ruhephasen nehmen ein Drittel der 
Zeit am Tag ein. Die Mittagsruhezeit 
ist sehr wichtig für das Sozialleben, 
da die Tiere dann ihre Beziehungen 
pfl egen und die Jungtiere ungestört 
spielen können. Am späten Nachmittag 
bauen sich die Gorillas Nester auf dem 
Boden oder in Bäumen für die Nacht. 

Berggorillas ernähren sich zum größten 
Teil von grünen Pfl anzenteilen. Da es 
in ihrem Wald kaum Früchte gibt, ist 
ihr Speisezettel sehr eingeschränkt; sie 
verzehren vor allem Labkraut, Disteln, 
Afrikanische Berg-Petersilie und Nes-
seln. Insekten mögen sie auch gern, 
aber größere Tiere fressen sie nicht.

Wie leben 
die Berggorillas?
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